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Die 5 schlimmsten Fehler
bei der Adresspflege
Veraltete Adressen sind ein echter Geldfresser. Denn wichtige Sendungen,

die ihre Empfänger nicht erreichen, lösen unnötige Druck- und

Portokosten aus. Heute ist es für Spitex-Organisationen einfacher

denn je, Fehler bei der Adresspflege zu vermeiden.
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Unnötiger Aufwand: Wenn

Spitex-Organisationen

ihre Adressen zu selten

aktualisieren, müssen sie

nach einem grösseren

Versand meist viele

Retouren verarbeiten.
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Fehler 1: Adressen zu selten

aktualisieren
Spitex-Organisationen sollten ihre Adressen

vor jedem grösseren Versand aktualisieren.

Besonders schnell erledigen sie das mit dem

Onlinedienst «Adresspflege Online» der

Schweizerischen Post (siehe Infobox).

Fehler 2: Adressen mehrfach ablegen
Oft nutzen Spitex-Organisationen verschiedene

Datenquellen für ihre Adressdatenbanken

und legen die Daten an mehreren

Orten ab. Dies führt zu Doubletten und so¬

mit zu unnötigen Kosten. Der Onlinedienst

«Adresspflege Online» überprüft Adressdaten

auf Doubletten.

Fehler 3: Keine verantwortliche
Person bestimmen
Für eine hohe Adressqualität sollte ein

Qualitätsprozess definiert werden: Wer

aktualisiert wie häufig welche Adressen mit

welchem Instrument? Nurwenn diezustän-

digen Mitarbeitenden klar bestimmt sind,

nehmen sie sich die nötige Zeit für die

Adresspflege.

Fehler 4: Mitarbeitende ungenügend
instruieren
Datenqualität ist eine Führungsaufgabe.

Deshalb müssen Führungskräfte ihren

Mitarbeitenden vermitteln, wie wichtig
gepflegte Adressdaten sind und was jeder im

Team dazu beitragen kann.

Fehler 5: Retouren nicht verarbeiten
Selbst mit gut gepflegten Adressdaten

lassen sich einzelne Retouren kaum

vermeiden. Umso wichtiger ist es, sie rasch zu

verarbeiten. Dabei hilft den Spitex-Organisationen

eine nützliche Funktion von

«Adresspflege Online»: Flierlassen sich auch

einzelne Adressen aktualisieren.

Adressen kostenlos überprüfen
Der Onlinedienst «Adresspflege Online» der Schweizerischen Post macht es Spitex-

Organisationen besonders leicht, ihre Adressdaten regelmässig zu überprüfen. Sie

können bis 300 000 Adressen zur Kontrolle hochladen. Die Post meldet kostenlos

zurück, wie viele davon nicht korrekt sind. Zusammen mit der Analyse erhalten die

Nutzer eine Offerte für das Bereinigen aller fehlerhaften Adressen. Sind sie damit

einverstanden, erteilen sie der Post per Mausklick den Aktualisier.ungsauftrag.

Weitere Informationen: www.post.ch/adresspflege-online
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